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Ausgabe 132 / September 2016 

BM-NACHRICHTEN 

IN DIESER AUSGABE 

1. Neues aus dem Bundesverband 
- Rechtsverordnung zum Mediationsgesetz tritt zum 1.9.2017 in Kraft 
- Was mich am meisten auf dem Kongress in Dresden interessiert? Dagmar Lägler - 

Sprecherin BAFM (Bundes-Arbeitsgemeinschaft für Familien-Mediation) 
- Dresden auf sorbisch? Preisrätsel zum Kongress 
- Informationen aus der Mitgliederversammlung am 23./24. September in Frankfurt/M. 

 
2. Wichtige Termine 

- BM-Kongress am 4./5. November 2016 in Dresden 
- BM-Werkstatt am 17./18. März 2017 in Magdeburg 
- 25-jähriges Jubiläum am 27. Mai 2017 
- Zentrale Konferenz vor der MV am 15. Sept.2017 in Borken/Hessen (Nähe Kassel) 
- Mitgliederversammlung des BM am 16./17. Sept. in Borken/Hessen (Nähe Kassel) 
- Langfristige Termine unter: 

http://www.bmev.de/fileadmin/downloads/bm/bm_termine.pdf  
 

3. Meldungen aus den Regional- und Fachgruppen 
- Regionalgruppe Südbaden – Dreyeckland 

 
4. Veranstaltungshinweise, Tipps und mehr 

- 9. Hessischer Demokratietag am 12.12.2016 in Frankfurt/M. 
- 4. Brandenburger Schülermediationstag am 13. Oktober in Hohen Neuendorf 
- Nordisk konference 19.-20. Januar 2017 in Dänemark 

 
5. Impressum 
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1. NEUES AUS DEM BUNDESVERBAND 

Rechtsverordnung zum Mediationsgesetz tritt zum 01.09.2017 in Kraft 

Die Rechtsverordnung zum Mediationsgesetz ist veröffentlicht und tritt am 01.09.2017 in Kraft. Sie re-
gelt, wann man sich "zertifizierter Mediator" nennen darf und welche Voraussetzungen eine Ausbil-
dung zum zertifizierten Mediator erfüllen muss. 
In der Verordnung sind einige Kritikpunkte des BM zum ersten Entwurf aufgenommen worden. Den-
noch bleiben einige Regelungsinhalte problematisch. Dank einer großzügigen Übergangsregelung 
werden voraussichtlich alle vom BM lizenzierten MediatorInnen die Voraussetzung für den zertifizier-
ten Mediator erfüllen bzw. durch einige ergänzende Fortbildungen oder Supervisionsstunden errei-
chen. Über Einzelheiten werden wir im Laufe des kommenden Jahres informieren. Zu beachten ist 
allerdings, dass ab dem 01.09.2017 eine Fortbildungspflicht von 40h alle 4 Jahre besteht, um sich wei-
ter so bezeichnen zu können. 
Im BM werden wir gemäß einer schon getroffenen Entscheidung der Mitgliederversammlung die BM-
Standards so überarbeiten, dass sie an keiner Stelle den Voraussetzungen der Rechtsverordnung 
nachstehen. 
Für AusbilderInnen im BM wird es dann erforderlich sein, die 200h-Ausbildung so zu strukturieren, dass 
die Inhalte der Rechtsverordnung abgedeckt sind. 
Bis zum 01.09.2017 empfehlen wir, sich nicht als "zertifiziert" zu bezeichnen, da die Verordnung erst 
dann in Kraft tritt. Handlungsbedarf besteht für die einzelnen MediatorInnen derzeit nicht, sondern 
nur für die Standard-AG und die AusbilderInnen, die einen Kurs konzipieren. Derzeit laufende Ausbil-
dungen sind von der Rechtsverordnung noch nicht betroffen. Sie fallen unter die Übergangsrege-
lung. 
 

Was mich am meisten auf dem Kongress in Dresden interessiert? Dagmar Lägler – Sprecherin BAFM 
(Bundes-Arbeitsgemeinschaft für Familien-Mediation): 
„Ich wollte Joseph P. Folger schon lange einmal live kennen lernen. Er ist einer der ganz Großen in 
der Mediationsszene und ich freue mich sehr, dass er für den Kongress in Dresden gewonnen werden 
konnte. Auch bei den anderen Workshops gibt es viele, die mich interessieren und ich freue mich 
insgesamt auf den Austausch mit Kolleginnen und Kollegen.“ 
 
Nächste Rätselfrage zum BM-Kongress-Preisrätsel: Kopfnuss - Knacken Sie das Rätsel? 
Sie möchten gerne kostenfreien Eintritt zum Mediationskongress? Gewinnen Sie ein Kongress-Ticket - 
ganz nebenbei lernen Sie in unseren wunderschönen Veranstaltungsort Dresden kennen.  Beantwor-
ten Sie einfach unsere vierte Preisfrage:  
Wie heißt Dresden auf sorbisch? 

A: Drjdźny 
B: Dresden 
C: Druschowa 
D: Drjedźany 
 

Wenn Sie die Antwort wissen, schreiben Sie eine E-Mail mit Ihrem Namen, Ihrem Geburtsdatum und 
natürlich der richtigen Antwort an: kongress@bmev.de . Einsendeschluss für die Antworten auf alle 
Preisrätselfragen ist der 25. Oktober 2016. Die ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie auf 
der Kongresshomepage http://www.bm-kongress.de . Der erste Preis ist ein kostenloser Eintritt an 
beiden Kongresstagen. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Rätselnuss knacken! 
 
Informationen aus der Mitgliederversammlung am 23./24. September in Frankfurt/M. 

Auf der Mitgliederversammlung am vergangenen Wochenende war die veröffentlichte Rechtsver-
ordnung zum Mediationsgesetz eines der interessantesten Themen. Die Auswirkungen der Verord-
nung wurden intensiv diskutiert. Die Standard-AG im BM hat bereits Anpassungen an die Standards 
und Ausbildungsrichtlinien für MediatorInnen BM vorgenommen. Diese werden in Kürze auf der 
Website eingestellt. Des Weiteren wurde ein Budget für die Finanzierung der Fachgruppen im Haus-
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haltsplan 2017 eingestellt und von der MV freigegeben, so dass die Fachgruppen ein eigenes Fi-
nanzbudget verwalten können. Die Kriterien, wofür das Geld eingesetzt werden kann, sollten sodann 
auf der anschließenden Bundesleitungskonferenz gemeinsam entwickelt werden. Der Antrag der 
Fachgruppenleitungskonferenz auf Finanzierung der Fachgruppen wurde in Folge dessen in der vor-
gelegten Form abgelehnt. Auch der Antrag auf Differenzierung der Fachgruppenarbeit in Bezug auf 
die „Steigerung der Nachfrage des Angebots der jeweiligen Fachgruppe“ wurde abgelehnt, aber 
ein anschließendes Stimmungsbild sprach sich deutlich dafür aus, dass die Fachgruppen Mediation 
in der Gesellschaft bekanntmachen und für Nachfrage sorgen sollen. Dem eingereichten Antrag 
wurde nicht zugestimmt, da nicht alle Fachgruppen mit einer Leitungsperson vertreten waren und 
sich zudem die meisten Fachgruppen erst in der Differenzierung ihres Arbeitsverständnisses befinden; 
entsprechende Leitbilder und Kriterien sollen ebenfalls in der sich anschließenden Bundesleitungskon-
ferenz ausgearbeitet werden. Die Aufhebung der Ländergruppenebene wurde diskutiert und hier 
insbesondere der Prozess noch einmal vorgestellt, der zu diesem Antrag führte. Am Ende wurde die 
Aufhebung dieser Ebene durch die MV beschlossen. Die Mitglieder verabschiedeten ebenfalls den 
Haushaltsplan für 2017. Die Arbeit der Projektgruppe „Zusammenarbeit mit Rechtsschutzversicherun-
gen“ mündet nun nach einem Beschluss der Mitglieder in einer Kooperation mit der neu gegründe-
ten Service-Gesellschaft „conflict solution GmbH“. Diese wird nach der Ausarbeitung eines Koopera-
tionsvertrages Aufträge vermitteln zwischen BM-MediatorInnen und anderen Unternehmen, wie z.B. 
den Rechtschutzversicherern. 
  
Die Mitgliederversammlung verlief in guter Atmosphäre und es gab in den Pausen Zeit für Austausch 
und Vernetzung zwischen den Mitgliedern.  

2. TERMINE 

BM-Kongress am 4. und 5. November 2016 in Dresden 

Der Mediationskongress des BM findet in diesem Jahr unter dem Titel „Vielfalt neu denken“ in Dres-
den statt. Stellen Sie Ihr attraktives und individuelles Programm unter www.bm-kongress-de baldmög-
lichst zusammen und sichern Sie sich Ihren Platz in den von Ihnen gewünschten Workshops. 
 
BM-Werkstatt am 17./18. März 2017 in Magdeburg 

Die Werkstatt wird nächstes Jahr in Magdeburg stattfinden. Bislang wurde diese Veranstaltung fast 
immer in Frankfurt/M. durchgeführt, wir wollen sie nun jedes Jahr in einer anderen Region stattfinden 
lassen. Wer in den Regionen gute und günstige Veranstaltungsräume für ca. 60 Personen weiß, die 
auch gut erreichbar sind (ICE-Anschluss in der Nähe), der oder die können sich gerne bei uns mel-
den (astrid.pulter@bmev.de). Vielen Dank. 
 

25-jöhriges Jubiläum am 27. Mai 2017 

Der BM wird 25 und das wollen wir ausgiebig feiern! Bis jetzt ist eine zentrale Veranstaltung in Berlin 
geplant. Die Gruppen und Regionen sollen zeitnah eingebunden werden, um gemeinsam zu pla-
nen, welche Aktivitäten in den Regionen und Fachbereichen durchgeführt werden könnten. 
 
Zentrale Konferenz vor der MV am 15. Sept. 2017 in Borken/Hessen (Nähe Kassel) 

Auf dieser Veranstaltung werden die Themen der kommenden MV vordiskutiert und in Gruppen be-
arbeitet. Die Atmosphäre ist weniger formal und die Mitglieder können die wichtigen Themen ge-
meinsam bearbeiten. 
 

Mitgliederversammlung des BM am 16./17. Sept. 2017 in Borken/Hessen (Nähe Kassel) 

 
Termine Regional- und Fachgruppen, Vorstand und weitere Gremien  

unter www.bmev.de/fileadmin/downloads/bm/bm_termine.pdf finden Sie alle Termine des laufen-
den und der kommenden Jahre.  
 
Redaktionsschluss BM-Nachrichten 15. Oktober 2016 
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3. MELDUNGEN AUS DEN REGIONAL- UND FACHGRUPPEN 

Regionalgruppe Südbaden-Dreyeckland 

Samstag, 29. Oktober 2016, 14:00 - 18:00 (40 €): 

Workshop: SPIRAL DYNAMICS 
Ein Modell zum besseren Verständnis von Werten und Wertekonflikten. Manche Mediator/innen sa-
gen, Wertekonflikte seien nicht verhandelbar. milan ist anderer Meinung und das entwicklungsorien-
tierte Modell "Spiral Dynamics" bietet dafür einen guten Hintergrund. Dieses Modell wird vorgestellt 
und praktische Methoden aufgezeigt und geübt, um mit Wertekonflikten in der Mediation umzuge-
hen. milan, Dipl.-Sozialarbeiter arbeitet in eigener Praxis als Gestalttherapeut, Gruppentrainer, Super-
visor, Mediator BM® & Ausbilder BM®. www.rohanda.de  
Veranstaltungsort: Anna-von-Gierke Forum (Friedrichsbau), 3. OG 
Kaiser-Joseph-Straße 268, Freiburg 
 

4.. VERANSTALTUNGSHINWEISE, TIPPS UND MEHR 

9. Hessischer Demokratietag am 2.12.2016 im Hessischen Rundfunk in Frankfurt/M. 

Informationen dazu gibt es bei: helmolt.rademacher@kultus.hessen.de 
 
4. Brandenburger Schülermediationstag  

Dieser wird am 13. Oktober 2016 wieder im Wasserwerk in Hohen Neuendorf stattfinden. 
Das Angebot richtet sich an alle Brandenburger Schulen mit Schulmediation. 
Info (www.meddiv/SMT.de) und Anmeldung (info@meddiv.de) . 
 
Nordisk konference 19.-20. Januar 2017 in Dänemark: Praksis og regulering af konfliktmægling – 

landevindinger og udfordringer 

Die Konferenz findet teils auf Dänisch, teils auf Englisch statt, Programm un-
ter http://jura.ku.dk/pdf/arrangementer/2017/MKM_konferenceprogram.pdf  
Early bird inden 15. oktober 2016 og få rabat:http://jura.ku.dk/tilmeld-praksis-regulering-
konfliktmaegling/  
Hovedtalere  
• Protecting the Unique Value of Mediation, professor Joe Folger, Temple University & The Institute 

for the Study of Conflict Transformation, USA 
• Self-determination and Court-connected Mediation, professor Nancy Welsh, Penn State Dicker-

son Law, US 
• Professionalization and Mediation in the Work Place, Martin Euwema, professor, PhD, organiza-

tional psychologist, University of Leuven 
• Regulation and Professionalization – the German Experience, Prof. Dr. Ulla Glaesser, LL.M. (UC 

Berkeley), Academic Director, Institute for Conflict Management, European University Viadrina 
Frankfurt (Oder), Germany 

• International Mediation, Experiences from Qatar, Sultan Barakat, professor, Chairman, Post-war 
Reconstruction and Development Unit, University of York, England 

• Humanitarian Mediation - Field Experiences from Central African Republic and Humanitarian 

Interventions in other Countries (DRC-DDG, OCHA), Line Brylle, Armed Violence Reduction Advi-
sor, Sahel, Danish Demining Group (Danish Refugee Council) 

• International Mediation – How its Patterns and Profile changes due to Shifts in the International 

System, Ole Wæver, professor of International Relations, PhD, Director of CRIC (Centre for Resolu-
tion of International Conflicts), Department of Political Science, University of Copenhagen 
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